
41

Arbeitstitel – Forum für Leipziger Promovierende // Gegründet 2009
Herausgegeben von Stephanie Garling, Susanne Bunzel, Franziska Naether, 

Christian Fröhlich, Felix Frey
Meine Verlag, Magdeburg

Forschungsprojekt

New Regionalisms in a Changing Global Order: Mapping 
Latin America and Africa

Antje Dietze

Zitationsvorschlag: Antje Dietze: New Regionalisms in a Changing Global Order: Map-
ping Latin America and Africa. In: Arbeitstitel – Forum für Leipziger Promovierende 
Bd. 6, Heft 1 (2014). S. 41–43.
urn:nbn:de:bsz:15-qucosa2-170425

brought to you by COREView metadata, citation and similar papers at core.ac.uk

provided by Qucosa - Publikationsserver der Universität Leipzig

https://core.ac.uk/display/226128358?utm_source=pdf&utm_medium=banner&utm_campaign=pdf-decoration-v1


Arbeitstitel // Jahrgang 6 (2014) 42

Institution und MitarbeiterInnen

Centre for Area Studies, Universität Leipzig

Projektleitung: Prof. Dr. Ulf Engel (Institut für Afrikanistik, Global and European Stu-
dies Institute, Universität Leipzig), Prof. Dr. Heidrun Zinecker (Institut für Politikwissen-
schaft, Universität Leipzig), 

Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. Antje Dietze (Centre for Area Studies, Universität 
Leipzig), Thomas Plötze (Centre for Area Studies, Universität Leipzig), assoziiert: Dr. 
Frank Mattheis (Centre for the Study of Governance Innovation, University of Pretoria, 
Südafrika)

Projektbeschreibung

Regionalismen sind wesentlicher Bestandteil einer sich verändernden globalen Welt-
ordnung, in der verschiedene Formen der Verräumlichung miteinander interagieren 
und konkurrieren. Seit Ende des Kalten Krieges ist eine wachsende Vielfalt von Akteu-
ren zu beobachten, die sich an der Bildung und Aushandlung von Regionen beteiligen. 
Neben regionalen Organisationen, die von Nationalstaaten vorangetrieben werden, tre-
ten auch immer mehr private Akteure mit eigenen und oft widerstreitenden regionalen 
Projekten auf. 
Das Forschungsprojekt untersucht die dynamische Entwicklung und Komplexität der 
„Neuen Regionalismen“ aus verschiedenen Blickwinkeln und in vergleichender Pers-
pektive. Dabei nimmt es zwei Weltregionen in den Blick, die in der bisherigen For-
schung eher im Abseits standen: Zentral- und Südamerika sowie Afrika. In empirisch 
fundierten Studien werden unterschiedliche Akteurskonstellationen jenseits einer 
staatszentrierten Engführung des Governance-Begriffs erforscht. Zugleich gilt das Inte-
resse den Beziehungen, Wechselwirkungen und Konkurrenzverhältnissen, die zwischen 
verschiedenen Regionalismen bestehen.

Finanzierung

Gefördert vom Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kultur (SMWK) in-
nerhalb des Programms „Geisteswissenschaftliche Forschung“ bei der Sächsischen Aka-
demie der Wissenschaften. Zusätzliche Förderung von der Research Academy der Uni-
versität Leipzig.
Laufzeit: 2013–14.
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Ulf Engel, Heidrun Zinecker, Frank Mattheis, Thomas Plötze, 2014. „Neue Regionalismen 
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